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Ich habe Angst, um dass, was dieses Land ausmacht, Lebensfreude, Freiheit und
Handschlagqualität. Sie haben uns in Misstrauen und Angst versetzt. Die meisten Menschen, die
mit diesem Virus in Kontakt kommen, haben nicht mal Anzeichen. Sie verkaufen uns jede und
jeden der in Kontakt kam als Kranken. Krank ist vieles in diesem Land und häufig geht Krankheit
mit sozialen Missständen einher, kümmern Sie sich bitte darum anstatt uns das Leben zu
nehmen. Hören Sie sich mal wieder das Märchen: „Des Kaisers neue Kleider“ an. Ich bin das
ehrliche Kind am Wegrand, dass ausruft; „ Der Kaiser ist ja nackt!“ ...und bei der Gelegenheit, ich
bin ein LKW Fahrer den Sie zum Helden erhoben haben. Wann hat das einen Niederschlag von
dem man abbeißen kann? Feuchten Händedruck als Dankeschön gibt es ja auch nicht mehr... 
Bitte hören Sie auf mit diesem Wahnsinn, mir ist auch klar, umso weiter man sich verlaufen hat
umso schwieriger ist es sich einzugestehen... ich bin ja nackt. Der Kaiser übrigens hat das zur
Belustigung des Volkes auch bis zum bitteren Ende durchgezogen. Ach und entschuldigen Sie
bitte die saloppe Schreibe... ich hab das am Handy getippt, ich hab vergessen wo mein Laptop ist
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